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Freue dich 

und sei 
fröhlich, du 

Tochter 
Zion! Denn 

siehe, 
ich komme 

und will  
bei dir 

wohnen, 
spricht der 

HERR. 
  

Sacharja 2,14 



 

 

men. Denn wann hätten 
wir unsere Welt so weit in 
Schuss und auf Vorder-

Das steht fest. Das wird so 
sein. - Aber wann wird das 
so sein? 
 
Und da mögen so manchen 
die ersten Worte jenes ad-
ventlichen Bibelverses viel-
leicht etwas beunruhigen: 
Bereitet dem Herrn den 
Weg! 
Was heißt das denn – Gott 
den Weg bereiten? 
Heißt das, er kommt erst 
dann, wenn wir ihm den 
Weg bereitet haben?  
Wenn das so wäre, liebe 
Gemeinde, dann könnte 
man gleich „Gute Nacht“ 
sagen. Wenn es an uns 
hängen würde, dass der 
Herr zurückkommt, dann 
würde er doch nie kom-

Bereitet dem Herrn den 
Weg, denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig. 
Jes 40,3.10 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
Ich glaube, das wünschen 
sich viele von uns: Dass der 
Herr kommt, dass er wie-
derkommt, dass er gewal-
tig wiederkommt. 
 
„...aufgefahren in den Him-
mel, er sitzt zur Rechten 
Gottes – von dort wird er 
kommen zu richten die 
Lebenden und die Toten.“ 
So heißt in unserem Glau-
bensbekenntnis. 

 

 
Jürgen Harting 
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 Wie gut das gemeinsame  
Singen tat! 

Ich habe mit Leuten gesprochen, die ich schon ganz 
lange nicht gesehen habe – wie schön!! 

Großen DANK an  
das Technik und Musikteam 

Ihr habt das toll gemacht 
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Pastor Jürgen Harting mit 
all den Senioren, die es 
über die Jahre am Mittags-
tisch zusammengebracht 
hatte, um sich von ihnen zu 
verabschieden. 
Noch vor Ausbruch der 
Corona-Pandemie hatte 
„Gemeinsam essen“ sein 
zehnjähriges Jubiläum ge-
feiert. Bis dahin verwöhn-
ten (nach verschiedenen 
Veränderungen im Team) 

in euer Herz hinein! Dort 
soll sich was ändern, alles 
Schlechte soll von dort 
raus. Und Gottes Liebe soll 
dort hinein. 
 
Deswegen ist Jesus damals 
vor 2000 Jahren das erste 
Mal gekommen, um uns 
alles, was böse ist, abzu-
nehmen. Er hat es ja am 
Kreuz getragen. 
Und wenn er wieder-
kommt, dann möchte er, 
dass unser Leben angefan-
gen hat, sich in diesem 
Licht seiner Liebe zu verän-
dern. 
 Er erwartet keine Perfekti-
on. Aber er möchte, dass 
wir, bis es so weit ist, sei-
nem Heiligen Geist erlau-
ben, in unserem Leben zu 
wirken, zu verändern, - 
dass wir sagen können, das 
Alte in meinem Leben ist 
Vergangenheit, und Neues 

Abschied von  
„Gemeinsam essen“ 

 
Im vergangenen Septem-
ber ist, so kann man sagen, 
in unserer Kirchengemein-
de eine Ära zu Ende gegan-
gen: 
Ein letztes Mal traf sich 
das „Gemeinsam essen“-
Team um Christa Schacht 
im Beisein von Mitgliedern 
des Kirchenvorstands und 

mann gebracht, dass wir 
dem König der Könige ei-
nen würdevollen Empfang 
bereiten könnten? Antwort: 
nie. Gucken wir uns doch 
nur mal unsere Welt an, 
und wir sehen auch, wa-
rum.  
 
Aber wie heißt unser Vers 
genau?  
Nicht: Bereitet dem Herrn 
den Weg, dann kommt der 
HERR gewaltig. 
Sondern: Bereitet dem 
Herrn den Weg, denn sie-
he, der HERR kommt ge-
waltig. 
Das heißt, er wird in jedem 
Fall kommen, egal wie es 
um unsere Welt bestellt ist. 
Das heißt: Ihr müsst die 
Welt nicht vorher in Ord-
nung bringen, sondern 
bringt euch selbst - eurer 
Leben - in Ordnung. Berei-
tet dem Herrn den Weg – 

zuletzt noch Christa 
Schacht, Irene Ramm,  
Astrid Reißig und Bettina 
Lachmann die Teilnehmen-
den bei den monatlich 
stattfindenden Treffen 
nicht nur mit leckerem Es-
sen, sondern auch mit Nah-
rung für die Seele: Geistli-
che Lieder, eine Andacht, 
und dann natürlich Tisch-
gemeinschaft.  
 

ist geworden. Mein Leben 
ist gesegnet und es ist zu-
gleich Segen für andere. 
So dient die alljährliche 
Adventszeit dazu, innezu-
halten und sich persönlich 
zu fragen: Was möchte ich, 
das sich in meinem Leben 
verändert? 
Und was auch immer es 
dann sein mag, es ist dann 
wichtig und gut, den Geist 
Jesus an sich heranzulas-
sen und das Neue in seiner 
Kraft entschlossen anzuge-
hen. 
 
Bereitet dem Herrn den 
Weg, denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig! 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
Ihr   
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 Gottes-
dienst 

Gottesdiensttermine 
Seite 20 

Bericht vom Plattdeut-
schen Gottesdienst 

Seite 11 
 
 
 
 
 
 
 
 

Familiengodi 1. Advent 
 

Am 28.11., dem 1. Advent, 
sind besonders alle Fami-
lien in den Gottesdienst 
eingeladen. Wir wollen 
einen Gottesdienst mit 
allen Generationen fei-
ern. Jeder ist eingeladen, 
ein Teil davon zu sein. 
Start ist wie immer 10 
Uhr in der St. Petri Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie.  

Christian  
Zimmermann  

Weihnachtsgottesdienste 
Seite 27 

Abschied / Inhalt 
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Und wer nicht mehr mobil genug war, um zum Haus der 
Kirche zu kommen, der wurde von Rudolf Gerlof mit 
dem Bulli abgeholt und anschließend wieder nach Hau-
se gefahren.  
 
Nun waren die Mitglieder des Teams an den Punkt ge-
kommen, an dem sie gemerkt hatten, dass für sie die 
Zeit mit „Gemeinsam essen“ zu Ende gehen sollte. So 
stand natürlich auch die Frage im Raum: Wie geht es 
nun weiter mit diesem Angebot? Tatsächlich braucht es 
ein neues Team, das sich dieser Aufgabe widmet. Aber 
noch sind keine Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen dafür 
in Sicht, so dass bis auf weiteres erstmal keine Termine 
gemacht werden können. 
Eine Teilnehmerin sprach dann aber einen Satz aus, der 
alle bewegte: „Wenn Gott an einer Stelle eine Tür zu-
macht, dann öffnet er an anderer Stelle ein Fenster.“ 
Und so konnten alle in dieser Hoffnung auch „Auf Wie-
dersehen“ sagen. 
Sodann wurde das Team in einem Gottesdienst Ende 
September aus diesem ehrenamtlichen Dienst feierlich 
verabschiedet. 
 
Liebe Christa, Liebe Irene, Liebe Astrid, Liebe Bettina 
und lieber Rudolf, wir sagen euch auch an dieser Stelle 
noch mal ganz herzlich DANKE – für eure Liebe und 
Hingabe, für eure Ausdauer und Treue in all den Jahren, 
in denen ihr euch so eingebracht habt. Seid gesegnet! 
  

 
Pastor  

Jürgen Harting  
und der  

Kirchenvorstand 

 

 

Leni 
Meine Highlights waren 
die Unterbringung mit den 
anderen Mädchen in den 
„Jugendhäusern“ und unse-
re tolle Zimmergemein-
schaft - und das Geo-
caching und der turbulente 
Spieleabend. 
Rieke 
Meine Highlights waren 
das Mädchenzimmer, der 
Bible-Art-Journaling-Kurs 
und die Spielplätze. 
Hendrik  
Ich fand die Gemeindefrei-
zeit sehr cool. Auch die 
Gemeinschaft war mega. 
+ Die Jugendgruppenzeit 
war auch echt gut gestal-
tet und hat auch mega 
Spaß gemacht. Von meiner 
Seite gibt es gerne Wieder-
holungsbedarf. 
Titus  
Ich fand die Freizeit sehr 
cool. Wir hatten sehr viel 
Spaß. Wir haben uns unter-

einfallsreich und geistreich 
gestaltet haben! Wir haben 
uns von Anfang an sehr 
wohl gefühlt. Ein besonde-
rer Spaß war für uns die 
Outdoor-Aktion am Sams-
tagnachmittag, wo wir als 
Team verschiedene Geo-
caching-Punkte aufspüren 
und spannende Aufgaben 
erfüllen mussten.  
Der Lobpreis war eine 
Klasse für sich! Vielen 
Dank euch allen!!                          
Sonja 
Zu Beginn der Freizeit hat-
te ich mir schon ein biss-
chen Gedanken gemacht, 
dass es nur so eine kurze 
Zeit ist. Man hatte ja nur 
den Samstag als ganzen 
Tag. Am Ende war ich aber 
wirklich überrascht, wie-
viel Programm und wieviel 
unterschiedliche Dinge 
dann doch stattfinden 
konnten. 
Es hat mir sehr viel Freude 
gemacht, einfach zu be-
obachten, wieviel unter-
schiedliche Dinge man 
machen konnte (aber nicht 
musste) und wie begeistert 
die Leute von den unter-
schiedlichen Sachen zu-
rückkamen. Dass die alle 
so glücklich wieder zusam-
menkamen, fand ich am 
besten. Die Unterbringung 
war perfekt – für Kinder 
und Jugendliche und Er-
wachsene und Familien. 
 

einander besser kennenge-
lernt und haben mehr über 
Gott gelernt. 
Jan 
Die Gemeindefreizeit hat 
mir sehr viel Spaß ge-
macht, weil wir viel Lob-
preis hatten. Auch die wun-
derbaren und teils lustigen 
Predigten und die coolen 
Aktionen, wie Gesell-
schaftsspiele als auch der 
Abendspaziergang, an dem 
jeder erzählen konnte, was 
für sie/ihn Gemeinde be-
deutet oder was das größte 
Geschenk von Jesus war, 
waren sehr schön und man 
hat sehr viel mitgenom-
men. Die Gemeinschaft, die 
man in dieser Gemeinde 
hat, ist so unbeschreiblich 
schön, dass ich sie als mei-
ne zweite Familie ansehen 
kann und das habe ich 
auch an diesem Wochen-
ende gemerkt. 
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gelohnt mitzufahren – man 
konnte auftanken. Ich fin-
de die Freizeit sollte auf 
jeden Fall wiederholt wer-
den.  
Anna 
Ich fand es voll cool! Es 
war für jeden was dabei 
und man hat die Gemeinde 
viel besser kennengelernt. 
Es war einfach eine gute 
Gemeinschaft!! 
Sophia 
Mir hat es in Cuxhaven 
sehr gut gefallen. Mir hat 
die Gemeinschaft sehr gut 
gefallen – dass Jung und 
Alt gemeinsam was ge-
macht haben. Die Gesprä-
che beim Essen – unser 
Teenie-Tisch – der Abend-
spaziergang mit Geschich-
ten aus dem Leben, es gab 
viele tolle Angebote – in-
klusive Fußball und die 
tolle Zeit auf den Zim-
mern!! 
Robert und Gela 
Hut ab vor den Vielen, die 
die Gemeindefreizeit so 

Prognosen die Sonne raus 
und man konnte draußen 
toben/spielen/geocachen/
Fußball spielen – oder ein-
fach spazieren gehen, die 
Ruhe genießen. 
Abends gab es einen sehr 
windigen, aber stimmungs-
vollen Spaziergang mit 
Laternen. Dabei erzählten 
einige, wie sie Gemeinde 
erlebt haben und wie Gott 
sie dabei beschenkt hat.  
Viel zu früh kam dann 
schon der Sonntag. Vormit-
tags gab es einen lebendi-
gen Gottesdienst, an dem 
sich alle beteiligen konn-
ten.  
Und leider mussten wir uns 
dann nach dem Mittages-
sen schon trennen. 
  Heike Harting 
 
In den blauen Kästchen ste-
hen Aussagen von Teilneh-
mern der Freizeit. Diese sind 
nicht unbedingt im Bild zu 
sehen. 

Original-Ton  
der Teilnehmer:  

Tirza  
Ich fand die Gemeindefrei-
zeit megaschön: Und auch 
als Gemeinde konnte man 
sich noch mal besser ken-
nenlernen: mit Leuten re-
den, mit denen man sonst 
nicht so viel Kontakt hat, 
gerade in der Umgebung 
dort. Das Programm war 
richtig cool und hat mega-
viel  Spaß gemacht.  
Es hat sich auf jeden Fall 

Von morgens bis abends was los – das war richtig gut. 

Soviel Spaß hatte ich lange nicht 
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hat, auch uns, die wir tot 
waren in den Sünden, mit 
Christus lebendig gemacht 
– aus Gnade seid ihr geret-
tet –;“ 
Gott hat mich errettet – 
nicht, weil ich etwas be-
sonders gut und richtig 
gemacht habe. Nein, er hat 
mich errettet, obwohl er 
wusste, was ich alles ver-
bocken würde Und auch 
jetzt gilt seine Liebe für 
mich, für dich – für jeden. 
Was für eine Gemeinschaft 
von Christen wäre das, 
wenn keiner Anstoß an 
dem anderen nehmen wür-
de, weil Gott keinen An-
stoß an uns nimmt? Wie 
wäre es, wenn wir mit un-

Neues vom Diakon 
 
„Jetzt sei doch mal barm-
herzig und denk an die 
Jahreslosung!“ 
Die Jahreslosung für das 
endende Jahr 2021 mahnt 
zur Barmherzigkeit. Im 
Alltag stellt sich mir die 
Frage: In welchem Maß soll 
ich barmherzig sein? Was 
mache ich, wenn ich einen 
Vertrag abgeschlossen 
habe und nicht die ver-
sprochene Leistung erhal-
te?  
Ich denke beispielsweise 
an die Sitzgruppen, die ich 
für das Bistro bestellt hat-
te. 4 Stück wollte ich ha-
ben. Ich brauchte 5 Sets, 
um daraus 4 komplette 
Sitzgruppen zusammen-
bauen zu können, da fast 
jedes Set fehlerhaft war. 
Oder ich denke an den Ki-
ckertisch, welcher nicht 
nur unvollständig geliefert 
worden ist, sondern der 
auch nicht die versproche-
ne Nutzungsmöglichkeit 
einhält und bereits erneu-
ert werden musste.  

Auch im Umgang mit Men-
schen stellt sich mir immer 
wieder die Frage: Wie gehe 
ich damit um, wenn je-
mand meine Erwartung 
enttäuscht? 
Manchmal hilft eine ande-
re Perspektive bzw. ein 
Umdrehen der Frage: Wie 
sollen die Menschen um 
mich herum mit mir umge-

hen, wenn ich etwas 
verbockt habe? 
Und wie geht Gott 
mit mir um? In Ephe-
ser 2,4-5 heißt es: 
„Aber Gott, der reich 
ist an Barmherzig-
keit, hat in seiner 
großen Liebe, mit 
der er uns geliebt 
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Das Leben feiern –  
Gemeindefreizeit auf dem 

Dünenhof / Cuxhaven 
 

Unter dem Motto sind wir 
vom 1. bis 3. Oktober nach 
Cuxhaven gefahren. Die 
Wetterprognose war nicht 
so gut, schien in Müden bei 
der Abfahrt noch die Son-
ne, trommelten auf der 
Autobahn hinter Bremen 
bereits die ersten Tropfen 
aufs Dach. 
 Die Freizeit begann mit 
einem Spiele-Dating-
Abend, bei dem man wirk-
lich jeden Teilnehmer ken-
nenlernen konnte. Nach 
dem rasanten Beginn 
konnte man später bei ei-
nem Gläschen Wein oder 
einem kühlen Bier im gro-
ßen Kaminzimmer den 
Abend ausklingen lassen – 
oder auch weiterspielen. 
Der Samstagvormittag be-
gann mit einem tollen The-

Mit Lobpreis und einer 
kleinen ,,Wie geht’s mir-
Runde” beginnen wir den 
Abend. Darauf folgt dann 
der Input, und zum Ende 
stellen wir uns die Frage: 
,,Was nehmen wir von die-
sem Abend mit in die kom-
mende Woche?”  
Also was ist nochmal unser 
Ziel? Wir wollen in unse-
rem Glauben wachsen und 
davon erzählen. 
 
Was ist sonst so bei uns 
los? Am 05. Oktober haben 
wir uns als Hauskreis nicht 
wie üblich im Haus der 
Kirche, sondern bei Kissers 
getroffen, um uns in deren 
Hot-Pott zu entspannen 
und dabei über unseren 
Glauben zu reden.  
Was ist ein Hot-Pott? 
Wie links zu sehen ist ein 
Hot-Pott ein Badefass, in 
dem das Wasser durch ei-
nen Holzofen erhitzt wird. 
Das bedeutet, jemand 
musste schon mittags den 
Ofen anfeuern und alle 20 
Minuten nachlegen, damit 
das Wasser abends eine 
angenehme Temperatur 
zwischen 32 und 36 Grad 
hat. Zu siebt saßen wir ab 
19:45 Uhr in diesem Bade-
fass und konnten uns ein-
fach entspannen und mit-
einander reden.  

Jan Bührke 

aterstück, in dem deutlich 
wurde, was Gemeinde aus-
macht. Es wurde ein Ge-
meindenetz gewoben, bei 
dem deutlich wurde: Jeder 
ist wichtig! Gut, dass es 
dich gibt! Für Groß und 
Klein kam dann die Bibel 
ins Spiel.  
Am Samstagmittag kam 
dann wirklich gegen alle 



 

 

der Spaß ist auf jeden Fall 
vorprogrammiert. 
Unser Hauskreis bestand 
bis zu den Sommerferien 
aus sechs jungen Erwach-
senen. Zuletzt haben wir 
nun Zuwachs von zwei jun-
gen Erwachsene bekom-
men, die gerne wieder 
mehr Zeit mit Gott verbrin-
gen möchten. 
 

Was ist unser Ziel? 
Wir wollen den Alltag hin-
ter uns lassen und uns an 
dem Abend von Gott er-
zählen. Daneben sprechen 
wir darüber, wie wir den 
Alltag in den darauffolgen-
den Tagen und Wochen 
nutzen können, um die 
Beziehung mit unserem 
himmlischen Vater auf-
recht zu halten.  

Durch Glaube wachsen 
 
Der Junge Männer Haus-
kreis ist der Abend, an den 
wir (noch jungen Männer) 
uns treffen, um eine Bezie-
hung zu unserem himmli-
schen Vater aufzubauen. 
Jeden Dienstag von 19:00 - 
21:00 Uhr sprechen wir 
über biblische Themen, 
unterhalten uns und la-
chen auch sehr viel. Also 
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erlebten eine intensive und 
gute Zeit, deren Auswir-
kung auch noch anschlie-
ßend sichtbar wurde. Bei-

seren Mitmenschen genau-
so umgehen würden, in 
Liebe ohne aufzuzählen, 
was sie alles angestellt 
haben?  
 
In den vergangenen Mona-
ten hatte ich wieder viele 
tolle Erlebnisse – manche 
davon erzählen von einem 
liebevollen Umgang mitei-
nander. Ich denke an den 
Fahrer einer Rübenmaus, 
der meinen Sohn und mich 
einlud, mitzufahren. Oder 
an Meyers, die uns Be-
scheid gaben, als sie Kar-
toffeln rodeten, und wir 
zwei mitfahren konnten. 
Als Familie waren wir Teil 
der Gemeindefreizeit und 

spielsweise als Rudolf 
Schrader uns auf seinen 
New Holland einlud. Wir 
wurden zum Lämmchen-
Gucken bei Grüners einge-
laden. In vielen Gesprä-
chen hörte ich Begeiste-
rung – z. B. im Teenkreis, 
im Hauskreis oder auch bei 
anderen Gesprächen. 
Wo intensive Gemeinschaft 
gelebt wird, in der jeder 
willkommen ist und keiner 
an dem anderen Anstoß 
nimmt – da wird die Liebe 
Gottes sichtbar. Ich bin für 
alle Situationen in der letz-
ten Zeit dankbar, in denen 
ich genau das erleben 
durfte. 

Ihr  
Christian  

Zimmermann 
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Das Wochenende am An-
fang der Herbstferien war 
wirklich ein Highlight. Die 
Gruppe ist zusammenge-
wachsen und einzelne Be-
ziehungen wurden vertieft. 
Die Konfirmanden fühlten 
sich sehr wohl und wir hat-
ten viel Zeit, um Spaß zu 
haben und über den Glau-
ben nachzudenken.  

 Christian  
Zimmermann 
 
 

Das sagen die  
Konfirmanden: 

 
Das Kickern war cool.  

Bennett 
 

Es war ein lustiges Wo-
chenende und für jeden 
etwas Passendes dabei.  

Celina 
 
Ich finde es sehr gut. Es hat 
sehr viel Spaß gemacht, 
erst recht das Kickern.  

Jakob 
 
Die Tage haben sehr viel 
Spaß und Freude gemacht, 
die Gemeinschaft mit allen 
war fantastisch. 
 
 
 
  
 
 
 

Konfirmandenwochenende 
 
Nachdem wir beim letzten 
Konfirmandenjahrgang 
wieder auf die Konfirman-
denfreizeit MAJUWI ver-
zichten mussten und Erleb-
nistage vor Ort hatten, be-
reiteten wir für den neuen 
Konfirmandenjahrgang ein 
Erlebniswochenende zu 
Beginn der KU8 Zeit vor. 
Dadurch wollten wir vor 
allem die Gemeinschaft 
stärken und eine gute Zeit 
zusammen haben, von der 
wir die restliche Konfir-
mandenzeit profitieren 
können. 
 
 

KU8 
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Und als zweites möchten wir Ihnen das 
Spendenkonto für unsere Gebäudein-
standhaltung ans Herz legen. In den letz-
ten Jahren hat uns das Kirchenkreisamt 
immer mehr Mittel zur Instandhaltung der 
Gebäude gestrichen. Unsere Gebäude sind 
einfach sehr groß und brauchen viel Zu-
wendung. Diese Kosten tragen wir jetzt 
zum Teil selbst.  
  

1. Projekt Personalkosten 
Spenden Konto:  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Müden 
IBAN: DE66 5206 0410 0000 6020 60 

BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck unbedingt die  

Projektnummer angeben: 
Personalkosten 81330 

  
2. Projekt Gebäudeinstandhaltung 

Spenden Konto:  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Müden 

IBAN: DE66 5206 0410 0000 6020 60 
BIC: GENODEF1EK1 

Verwendungszweck unbedingt die  
Projektnummer angeben: 

Kirche Müden 0-10694-268852 

Liebe Gemeinderbriefleser, 
 
im letzten Jahr haben wir ganz bewusst 
darauf verzichtet, ein Spendenaufruf zum 
freiwilligen Kirchgeld an unsere Gemein-
de, an Sie, zu verschicken. Das Corona-
Virus hat viel durcheinander gebracht. 
Wir wollen rücksichtsvoll in dieser mo-
mentan immer noch schwierigen Lange 
sein. Daher haben wir uns entschlossen 
auch in diesem Jahr kein freiwilliges 
Kirchgeld einzusammeln. 
  
Wenn Sie dennoch ihre Kirchengemeinde 
unterstützen möchten, stellen wir Ihnen 
in diesem Gemeindebrief zwei Möglich-
keiten vor, für die wir immer wieder Gel-
der benötigen. Wir freuen uns sehr, wenn 
Sie uns bei diesen Projekten finanziell 
unterstützen würden.  
  
Als erstes möchte wir Ihnen das Spenden-
konto für unsere Personalstellen ans Herz 
legen. Hieraus werden die beiden Diako-
ne, die Pfarrsekretärin, die Küsterin, der 
Hofarbeiter, die Reinigungskräfte und die 
Organisten bezahlt.  

Spenden 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
Gemeindebrief 4 / 21 
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WINTERSPIELPLATZ 
 
Wir möchten Euch gern in 
diesem Jahr wieder zum 
Winterspielplatz einladen. 
Leider weiß niemand, wie 
sich die Situation in der 
kälteren Jahreszeit entwi-
ckelt. Doch wir sind voller 
Zuversicht und motiviert 
wieder etwas zu planen 
und möchten zuversicht-
lich sein, dass wir uns auch 
in Herbst und Winter wei-
ter treffen können. 
Natürlich behalten wir uns 
Änderungen oder Absagen 
aufgrund der Richtlinien 
vor. 
Jetzt aber positive Vibes! 
Wir, die Johannesgemein-
de und die St. Petri Ge-
meinde möchte mit Euch 
ab November den Winter-
spielplatz wieder aufleben 
lassen.  Und noch mehr 
SPECIAL NEWS! 
Wir möchten in diesem 
Jahr die Nachmittage alle 
zwei Wochen durchfüh-
ren!! Wir freuen uns SEHR. 
Wem der Sonntagnachmit-
tag also auch wieder viel 
zu lang vorkommt und vor 
lauter nassen Socken nicht 
mehr raus möchte ist herz-
lich Willkommen. Wir 
möchten mit Euch Toben, 
basteln, Geschichten hören 
und einfach schön schna-
cken. 
Für Kaffee, Tee und Kekse 
ist gesorgt.   

Ich weiß, ich weiß bei so vielen guten News fragt man 
sich doch:  WANN geht es endlich los? 
November 2021 – März 2022,  
jeweils 15:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
07.11.21 Johannes-Gemeinde     
21.11.21 St. Petri-Gemeinde 
05.12.21 Johannes-Gemeinde     
19.12.21 St. Petri-Gemeinde 
09.01.22 Johannes-Gemeinde     
23.01.22 St. Petri-Gemeinde 
06.02.22 Johannes-Gemeinde     
20.02.22 St. Petri-Gemeinde 
06.03.22 Johannes-Gemeinde     
20.03.22 St. Petri-Gemeinde 
 
Wir freuen uns sehr, wenn  
wir euch begrüßen dürfen. 
Liebe Grüße 
Lisa  

Winterspielplatz 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
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Ich fand das Wochenende 
 sehr cool und aufregend 
und spannend.  

Antonia  
und Lara 

 
Hat sehr viel Spaß ge-
macht. War teilweise ein 
wenig langweilig, aber nur 
selten. Essen hat auch sehr 
gut geschmeckt.  

Wilma  
 
Essen hat gut geschmeckt. 
War auch mega-lustig.  

Mia  
 
Das Wochenende war echt 
cool. Die Lieder waren toll, 
besonders die Umsetzung 
der Band. Auch wenn ich 
jetzt heiser bin. Brettle war 
richtig lustig und das Essen 
war lecker.                  

Sophie 
 
Der Freitag war voll cool 
und hat sehr viel Spaß ge-
macht! Schade, dass ich 
den Rest nicht miterleben 
konnte…                            

Luis 

KU8 
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Kindergottesdienst 
 

Beim Kigo gibt es kaum 
Veränderungen – zumin-
dest zu den Wochen vor 
den Sommerferien. Mo-
mentan bieten wir jede 
zweite Woche Kindergot-
tesdienst im Haus der Kir-
che an. Derzeit kommen 
bis zu 25 Kinder. Unsere 
zwei Kigo-Teams wechseln 
sich ab bei der Vorberei-
tung und Durchführung. 
Nachdem einige Mitarbei-
ter ausgestiegen sind, 
mussten wir etwas neu 
sortieren und können aktu-
ell den 14-tägigen Kigo gut 
durchführen. 10:30 Uhr 
startet der Gottesdienst für 
Kinder und dauert in der 
Regel eine Dreiviertelstun-
de, in der es eine Geschich-
te und ein Anspiel gibt, 
gespielt wird und manch-
mal auch draußen gesun-
gen. 
Im Vergleich zu den Kigos 
von vor einem Jahr ist es 
natürlich ein großer Unter-
schied – damals konnten 
wir uns nicht treffen und 
haben jede zweite Woche 
ein Video veröffentlicht. 
Wie schön, dass wir uns 
momentan im Haus der 
Kirche treffen können. 
Herzliche Einladung an 
alle Kids ab 5 Jahren.  
 

Christian  
Zimmermann 

 

 KU8  /  Kigo  
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die Pforten öffnen und In-
nehalten. Gemeinsam wol-
len wir die Woche und den 
Advent beschließen und 
gefüllt von Licht durch die 
nächste Woche gehen. 
 

Ort: Vorplatz der Kirche 
Wann: 17.00 (am 1.Advent 
um 17.30 Uhr) 
 

Wer möchte kann gern ein 
bereits ausgefülltes Kon-
taktformular mitbringen. 
Es besteht auch die Mög-
lichkeit sich vor Ort über 
die Luca-App zu registrie-
ren. 

Ich freue mich Euch dort 
zu treffen.  

Eure Lisa 
 

. 

Adventslichter 
 
Wir laden Euch ganz herz-
lich ein. Dieses Jahr möch-
ten wir wieder gemeinsam 
mit euch die Adventszeit 
und die Vorfreude der An-
kunftszeit mit euch feiern.  
 
Wir möchten innehalten, 
ruhen, fröhlich und freudig 
erwartend sein und wieder 
in Gemeinschaft kommen.  
Über die hohe Beteiligung 
im letzten Jahr haben wir 
uns sehr gefreut und 
möchten diese wunderba-
ren Abende in diesem Jahr 
gern weiterführen.  
 
An den diesjährigen Ad-
ventsonntagen werden, 
jeweils ab 17 Uhr, auf dem 
Vorplatz an der St.Petri-
Kirche in Müden wieder 
Adventsandachten mit 
Windlichtern und Laternen 
stattfinden. Jeder der teil-
nimmt, kann dazu gerne 

Lichtfest im Advent 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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eine eigene Laterne mit-
bringen. Neben einer klei-
nen Geschichte zum Ad-
vent gibt es auch passende 
Lieder zum Mitsingen.  

 
Wir möchten mit Euch ge-
meinsam die Zeit für einen 
kurzen Moment anhalten, 
dem heiligen Geist und 
dieser wunderbaren Zeit 
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zettel zum Mitsprechen 
und Mitsingen. Zuhause 
konnte jeder die Predigt, 
Lesung, Lieder usw. in 
Hochdeutsch nachlesen. 
Aufgrund der leider immer 
noch anhaltenden Covid-
19-Pandemie mussten die 
gesetzlich vorgeschriebe-
nen Maßnahmen mit An-
meldung weiterhin einge-
halten werden sowie die 
Eintragungen in eine Per-
sonenliste. Beim Betreten 
der St.-Petri-Kirche und 
beim Ausgang war eine 
Mund-Nasen-Bedeckung 

Plattdeutscher Gottes-
dienst in der St.-Petri-

Kirche zu Müden (Aller) 
 

Ein Plattdeutscher Gottes-
dienst fand im August in 
der Müdener St.-Petri-
Kirche statt. Das Thema 
lautete: „Nimm dick nich so 
wichtich, Hei hält grote 
Sticke upp dick“. Pastor i.R. 
Wolfgang Delventhal und 
Anneliese Leffler hatten 
diesen Gottesdienst vorbe-
reitet. Christhardt Meyer, 
Friedrich Meier, Gisela 
Wiegmann, Ella Otte und 
Anneliese Leffler wirkten 
„Upp üse Mie’ersche Platt“ 
beim Ablauf dieses Gottes-
dienstes mit. Die ein-
drucksvolle Predigt aus 
Epheser 2, Verse 4 - 10, 
hielt Pastor i.R. Wolfgang 
Delventhal, an der Orgel 
begleitete Gisela Wieg-
mann den Gottesdienst. 
Für alle Besucher gab es 
plattdeutsche Programm-

erforderlich, während des 
Gottesdienstes nicht, auch 
nicht beim Mitsingen und 

Mitsprechen. Trotz allem 
fanden sich ca. 50 Besu-
cher ein. Thore und Esra 
Kisser sorgten für einen 
„livestream“, welcher un-
t e r :  h t t p : / /
w w w . p e t r i o n l i n e . d e 
„livestream 15.08.2021“ im 
Nachhinein zu verfolgen 
ist. Im Anschluss an diesen 
Gottesdienst fanden die 
Besucher noch vor der Kir-
che Gelegenheit, sich bei 
Kaffee, Tee und Keksen 
auszutauschen. Allen Mit-
wirkenden gilt an dieser 
Stelle ein „Dankeschön“! 

Anneliese & Klaus Leffler 

Gottesdienst auf Platt 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
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der eine neue Bestellung 
geordert. Mitte Oktober 
traf diese ein und gleich 
nach dem Auspacken war 
klar: Es wird nicht die letz-
te gewesen sein. Eine Stär-
ke der St. Petri Kirchenge-
meinde sind die Techniker 
und das wird auch bei den 
Jugendräumen sichtbar. 
Neu sind beispielsweise 
jetzt die TÜV zertifizierten 
Sicherungen für die Be-
leuchtungen, die nachträg-
lich angebracht wurden. 
Außerdem haben wir 
Headsets gekauft, die zu-
gleich vom RiseUp-Team 
genutzt werden und auch 
beim Krippenspiel zum 
Einsatz kommen können.  
Der Billardtisch hat mitt-
lerweile einen Deckel be-
kommen, damit er als Ab-
lage dienen kann. Dieser 
muss nur noch aufbereitet 

werden, damit er zum Stil 
des Raumes passt. 
Beim Kicker mussten wir 
leider schon die Stangen 
austauschen lassen, da sie 
sich in den wenigen Wo-
chen der Nutzung schon 
verbogen haben. Es gab 
schon einige Kickerturnie-
re, bei welchen der Tisch 
schon gut genutzt wurde. 
Auch die Konfirmanden 
freuen sich über den Kicker 
und kommen teilweise vor 
dem Unterricht, um ge-
meinsam zu Kickern oder 
Billard zu spielen. 
 
Die Sanitärräume wurden 
mittlerweile erneuert. Be-
auftragt haben wir Tischle-
rei Meyer, die schneller als 
erwartet unsere Vorstel-
lungen in die Tat umge-
setzt haben. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. 
Jetzt fehlen noch die Fein-
heiten wie Spiegel und 
Lampen. 
 
Unter dem Dach wurde 
alles komplett gestrichen 
inklusive der Schranktüren. 
Diese werden demnächst 
mit neuen Scharnieren 
wieder angeschraubt. 
Dann kümmern wir uns um 
die Einrichtung des Rau-
mes. 
 
Im Treppenhaus wurde 
alles gestrichen. Auch die 
Handläufe und Türrahmen 

Was machen die  
Jugendräume?   

 
Jugendräume - Status der 
Renovierung 
Im Buch Prediger im drit-
ten Kapitel stehen bekann-
te Worte: Alles hat seine 
Zeit. Konkret heißt es, dass 
Abbrechen seine Zeit hat 
und Aufbauen seine Zeit 
hat. Abgebrochen wurde in 
den Jugendräumen bereits 
viel. Jetzt braucht das Auf-
bauen noch seine Zeit. Wie 
viel ist noch immer nicht 
abzusehen.  
Aktuell sind wir im großen 
Jugendraum noch mit der 
Technik beschäftigt. Licht 
und Ton zu installieren 
dauert noch eine Weile an. 
Nachdem die letzte Bestel-
lung eingetroffen ist, fielen 
noch einige Dinge auf, die 
fehlen. Deshalb wurde wie-
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Herzliche Einladung: 
Familien aus der Gemeinde St.Petri öffnen ihr Wohnzimmer,  

um Heiligabend mit Dir zu verbringen! 
Wenn Du interessiert bist, kannst Du Dich gerne bei  
Katrin Lohser (017621447798 oder 05375/302996) 

    oder 
Pastor Jürgen Harting ( 05375 3023-148) melden. 

Je nach Wunsch kann auch gerne schon vorab ein Kontakt hergestellt werden. 
Kurzentschlossene können auch noch Heiligabend nach dem 18.00 Uhr Gottesdienst 

ins Haus der Kirche kommen und spontan an einer Feier in einer der Familien  
teilnehmen! Kontakt wird dann vor Ort hergestellt.  

 

Frohe Weihnachten! 
*Natürlich werden die dann aktuell geltenden Corona-Maßnahmen berücksichtigt 

 
Oder:  Möchtest Du gerne Gastgeber an Heiligabend sein?  

Dann melde Dich gerne bei Katrin Lohser  
 

Die beiliegende Einladung darf gerne weitergegeben werden  
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Konkret ist unser Plan, dass 
wir wieder zwei Vespern 
haben werden (15:00 und 
16:30 Uhr). In beiden soll 
das Krippenspiel gezeigt 
w e r d e n .  D i e  e r s t e 
Christvesper wird per Ka-
mera aufgezeichnet und 
auf unserem Youtube Ka-
nal gestreamt werden. Die-
ses Video steht Ihnen auch 
später noch zur Verfügung. 
So können Sie das Krippen-
spiel von zuhause an-
schauen, falls Sie nicht in 
die Kirche kommen kön-
n e n  o d e r  w o l l e n . 
Wir freuen uns auf Sie.  

Christian  
Zimmermann 

Godi Heilig Abend 
Krippenspiel 

 
Erinnern Sie sich noch an 
das Krippenspiel im ver-
gangenen Jahr? Wir hatten 
aufgrund des Lockdowns 
spontan viele Veränderun-
gen vorzunehmen, sodass 
wir letztlich ein Video des 
Krippenspiels machten und 
dieses im Gottesdienst 
zeigten. Es ist noch immer 
auf Youtube zu sehen. Be-
sonders war, dass wir 
durch das Filmen nicht an 
die Kirche gebunden wa-
ren, sondern in ganz Mü-
den an verschiedenen Or-
ten drehen konnten. Das 
Ergebnis ist wirklich klasse. 
Für dieses Jahr erhoffen 
wir uns wieder mehr Si-
cherheit in der Planung, 
dass alles umgesetzt wer-
den kann, wie es hier be-
schrieben ist. Die Proben 
haben bereits vor den 

Herbstferien begonnen. 
Rund 20 Kinder und Ju-
gendliche werden für Sie 
unter der Leitung von Tirza 
Lohser die Weihnachtsge-
schichte nachspielen. 

 

 

haben wir in mehreren 
Einsätzen mit dem Junge 
Männer Hauskreis und 
dem Jugendkreis geschlif-
fen, gesäubert, grundiert 
und lackiert.  
 
Im Bistro, wo die Heizung 
aus der Wand gebrochen 
ist, wurde das Loch ge-
flickt. Die komplette Wand 
musste daraufhin noch 
einmal neu gestrichen wer-
den. Erst jetzt kann die 
Heizung wieder montiert 
werden. 
 
Neue Türen sind bestellt. 
Wir gedulden uns: Die Lie-
ferfrist beträgt mindestens 
10 Wochen. Vielleicht sind 
sie bis Weihnachten da.  

 
Ihr  

Christian  
Zimmermann 
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die Messe Karlsruhe und 
die Stadt Karlsruhe. 
 
2020 musste aufgrund der 
Corona-Pandemie die ge-
plante Live-Show ausfal-
len. Stattdessen wurde die 
Weihnachtskampagne “24x 
Weihnachten neu erleben” 
entwickelt und im gesam-
ten deutschsprachigen 
Raum durchgeführt. Die 
überkonfessionelle Aktion, 
unterstützt von den großen 
christlichen Kirchen und 
Netzwerken wie Willow 
Creek Deutschland, der 
EKD uvm., findet 2021 er-
neut statt. 

 
WEIHNACHTEN NEU  

ERLEBEN - AUCH BEI UNS  
IN ST. PETRI 

Dazu gibt es besondere 
Themen in den Gottes-
diensten an den Advents-
sonntagen, in Hauskreisen,  
Jugendgruppen und in Kin-
dergottesdiensten.  
Auch das Buch zur Aktion 
mit dem Titel „24 x Weih-
nachten neu erleben“ mit 
Impulsen für jeden Tag im 
Advent wird an unserem 
Büchertisch erhältlich sein. 
 
Weitere Infos zur Aktion 
sind auch im Internet er-
hältlich: 
https://www.weihnachten-
neu-erleben.de/ 
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Weihnachtsgottesdienste in St. Petri 
 
Heilig Abend, am 24. 12., beginnt wieder mit einer Kin-
derchristvesper für die ganz Kleinen (0 – 6 Jahre) und 
ihren (Groß-)Eltern, beginn um 10 Uhr in der Kirche. 
 
Nachmittags, jeweils um 15 Uhr und 16:30 Uhr, folgen 
dann die beiden Gottesdienste mit Krippenspiel.  
 
Abgerundet wird unser Angebot zum Abend hin durch 
die Christvesper um 18 Uhr, die wir nach mittlerweile 
gutem Brauch gemeinsam mit der Johannesgemeinde 
e.V. in unserer St.Petri-Kirche feiern. Wir werden dabei 
miteinander die traditionellen Weihnachtslieder singen. 
 
An den beiden Weihnachtstagen, 25. 12. und 26. 12., fei-
ern wir jeweils um 10 Uhr traditionellen Gottesdienst.  
 
Am 31. 12., Silvester, wird um 17 Uhr unsere Jahres-
schlussandacht mit der Feier des Heiligen Abendmahls 
stattfinden. Dabei werden auch statistische Daten zu un-
serer Kirchengemeinde aus diesem Jahr bekannt gege-
ben.  
 
Folgende Hinweise angesichts der Corona-Pandemie: 
- Eine Anmeldung zu diesen Gottesdiensten ist nicht er-
forderlich, auch müssen keine Tests oder Impfnachweise 
erbracht werden. 
- Beim Betreten und Verlassen der Kirche muss eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Diese kann 
nach Einnahme des Sitzplatzes abgenommen werden. 
Besucher werden gebeten, möglichst auf das Einhalten 
von Abständen von 1,5 Meter zu Personen anderer Haus-
halte oder zu anderen Personengruppen zu achten. Soll-
ten aufgrund einer größeren Besucherzahl Abstände 
nicht eingehalten werden können, wird empfohlen, die 
Mund-Nasen-Bedeckung auch in der Bank zu tragen. 
 
Zu manchen dieser Gottesdienste werden voraussichtlich 
Videoübertragungen angeboten werden können. Infos 
dazu finden Sie ab Dezember auf unserer Homepage 
www.petrionline.de 

Pastor Jürgen Harting 

https://www.weihnachten-neu-erleben.de/
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konfessionelle Verein 
Weihnachten neu erleben 
e.V. gegründet. 
Die Veranstaltung findet 
als Teil der Karlsruher 
Weihnachtsstadt und unter 
der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Dr. Martin 
Lenz statt. Sie wird zuguns-
ten von Kinderhilfsprojek-
ten - wie der Kinder und 
Jugend ARCHE Karlsruhe 
e.V. - in Zusammenarbeit 
mit ICF Karlsruhe und wei-
teren Kirchen in Karlsruhe 
durchgeführt. Darüber hin-
aus werden wir unterstützt 
von namhaften Spendern 
und Sponsoren aus der 
Region wie Herrmann Ult-
raschall. Zu unseren Part-
nern gehören die neue 
welle, Baden TV, die BNN, 

- auch bei uns in St.Petri 
 
Weihnachten neu erleben 
ist eines der größten Chari-
t y - W e i h n a c h t s e v e n t s 
Deutschlands. Spektakulä-
re Unterhaltung und au-
ßerordentliches ehrenamt-
liches Engagement zu ei-
nem guten Zweck. 
 

EIN  
AUSSERGEWÖHNLICHES 

PROJEKT 
WAS IST WEIHNACHTEN 

NEU ERLEBEN? 
„Weihnachten neu erle-
ben“ ist eine Reihe ehren-
amtlicher Weihnachtse-
vents in Karlsruhe. Die Be-
sucher erwartet spektaku-
läre Live-Unterhaltung auf 
höchstem Niveau mit 

Schauspiel, Film, Tanz, Live
-Band und Mega-Chor. Er-
zählt wird dabei immer 
eine neue humorvolle und 
berührende Geschichte auf 
der Suche nach der wahren 
Bedeutung von Weihnach-
ten. Der Eintritt ist frei. Am 
Ende jeder Vorstellung 
haben die Besucher die 
Möglichkeit, Kinderhilfs-
projekte finanziell zu un-
terstützen. 
 
Die Besonderheit an 
„Weihnachten neu erleben“ 
ist, dass hier über 2.000 
freiwillige Helfer vollstän-
dig ehrenamtlich das Event 
gestalten und durchführen. 
2019 wurde für die Produk-
tion und Verwaltung der 
gemeinnützige und über-
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sich erst, als Aklima Begum 
begann, den Mitarbeiten-
den der christlichen Orga-
nisation CCDB zu vertrau-
en.  
Die gaben ihr salzresisten-
tes Saatgut, installierten 
vor ihrem Haus einen Re-
genwassertank und zeig-
ten ihr, wie sie trotz des 
Salzes im Boden Gemüse 
anbauen kann. Seit zwei 
Jahren geht es Aklima Be-
gum so gut, dass sie ihrer-
seits die Leute in der Nach-
barschaft unterstützen 
kann. Sie gibt weiter, was 
sie selbst gelernt hat. Ihre 
wichtigste Erkenntnis: „Für 
eine sichere Zukunft brau-

 
63. Aktion Brot  

für die Welt:  
Eine Welt. Ein Klima.  

Eine Zukunft  
 
Der Anstieg des Meeres-
spiegels, die Ausbreitung 
von Wüsten, die Zerstö-
rung der Regenwälder ‒ 
für viele globale Umwelt- 
und Klimaprobleme sind 
die reichen Industrienatio-
n e n  v e r a n t w o r t l i c h .  
Darunter zu leiden haben 
jedoch vor allem die Ar-
men in den Entwicklungs-
ländern. Für sie bedeutet 
es häufig eine existenzielle 
Bedrohung.  
In Bangladesch führen Wir-

belstürme und der Anstieg 
des Meeresspiegels immer 
häufiger zu Überschwem-
mungen. Das Ackerland 
versalzt und wird unfrucht-
bar, das Trinkwasser 
knapp. 
Die Hütte von Aklima Be-
gum steht keine hundert 
Meter vom Meer entfernt. 
Seit Wirbelsturm Sidr im 
Herbst 2007 über ihr Land 
gefegt war, kämpfte die 
Familie Tag für Tag ums 
Überleben. Das änderte 
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       Regionalarbeit Jürgen Harting (Sprecher für Region) 
 Lisa Goldfriedrich, Mobil 0160/3795672 
 Angela Lippe, Tel.  05375/2598 

 Technik und Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 
Sicherheit Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Bau und Gebäude Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 
 Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Friedhof Anke Bach, Tel.  05375/2522  
 Thomas Breitbarth, Tel.  05375/2601 

 Finanzen Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 

 Außenanlagen  Thomas Breitbarth, Tel.  05375/2601 

 Ländereien und Thomas Meier, Tel.  05375/980170 
Pachten 

 Personal Angela Lippe , Tel.  05375/2598 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Jugend  Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 
 Lisa Goldfriedrich, Mobil  0160/3795672 

 Telefonseelsorge  
0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222  

 Spendenkonto:   
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Müden,  
 IBAN: DE66 5206 0410 0000 6020 60 
 BIC: GENODEF1EK1  
 Evangelische Bank eG 
 Verwendungszweck: Spende Müden „Verwendungszweck“ 

Kontaktdaten St. Petri Müden 
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  Pastor: 
      Jürgen Harting, Am Pfarrgarten 4,  Tel.  05375/3023-148 
  Email: juergen.harting@evlka.de 
  Internet: 
  http://www.petrionline.de 
  Facebook: 
  St. Petri Kirchengemeinde Müden/Aller 
 

  Pfarramtssekretärin: 
       Alexandra Krösmann (erreichbar während der  genannten Öffnungszeiten)  
  Email: alexandra.kroesmann@evlka.de  
  Pfarramt/Kirchenbüro: 
      Hauptstr. 14, Tel.  05375/3023-150, Fax  05375/3023-149 
  Öffnungszeiten: 
  Dienstag:          15.30 - 18.30 Uhr 
  Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 
          

  Diakonin: 
      Heike Harting, Tel.  05375/3023-146 
 Email: heike.harting@evlka.de 
        

  Diakon:  
      Christian Zimmermann, Tel.  05375/3023-147 
      Email: christian.zimmermann@evlka.de 
 

  Küsterin: 
  Irina Gillich, Tel.  05375/9821686  
 

  Organistin: 
  Gisela Wiegmann, Tel.  05375/470 
  

  Friedhofsgärtner: 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
 

  Friedhofsmitarbeiter (Totengräber): 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
  

  Kirchenvorstand:  
 1. Vorsitzender Jürgen Harting, Tel.  05375/3023148 

 Ausschüsse: 

  Gottesdienst und Anke Bach, Tel.  05375/2522 
  Gastfreundschaft  Jürgen Harting,  Tel.  05375/3023-148 

  Angela  Lippe, Tel.  05375/2598 

  Festausschuss Lisa Goldfriedrich, Mobil  0160/3795672    

Kontaktdaten St. Petri Müden 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
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Brot für die Welt fördert 
solche Projekte, in denen 
die Ursachen des Klima-
wandels bekämpft und 
seine Folgen gemildert 
werden. Helfen auch Sie 
jetzt mit Ihrer Spende! 
 
IBAN:  

BIC:  
GENODED1KDB 
Bank für  
Kirche und Diakonie 
 
Oder spenden Sie online: 
www.brot-fuer-die-welt.de/
spende 

Weitere Infos finden Sie 
unter 
www.brot-fuer-die-welt.de/
projekte/bangladesch-
klimawandel 

http://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/bangladesch-klimawandel
http://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/bangladesch-klimawandel
http://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/bangladesch-klimawandel


 

 

Wir treffen uns immer mitt-
wochs von 18.00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Kirche 
oder im Haus der Kirche. 
 
Sei herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Dann bis demnächst, 

Euer     
Dieter  Großkurth  

     
 
 
Wenn es Gebetsanliegen 
gibt, die Ihnen ganz beson-
ders am Herzen liegen und 
die wir in unsere Gebete 
mit aufnehmen sollen, bit-
ten wir Sie, schreiben Sie 
diese bitte auf und stecken 
sie in den Briefkasten in 
der Kirche. 
Oder per E-Mail an: 
dieter-grosskurth@acor.de 
 
Alle Ihre Gebetsanliegen 
werden mit höchster Dis-
kretion und unter Still-
schweigen behandelt! 

Gott erhört unser Gebet 
 

Dein Platz ist frei  
im Gemeindegebet! 

 
Viele könnten wahrschein-
lich bestätigen, dass Gott 
in ihrem Leben große Din-
ge bewegen kann, denn sie 
haben schon reichlich er-
fahren und sind sich des-
sen bewusst. Im Hinblick 
auf die Aufgaben in der 
Gemeinde ist dies nicht 
anders, denn auch da ist 
Gebet ein entscheidender 
Faktor zum Gelingen des-
sen, was Gott für die Ge-
meinde bereithält. 
 
Allein zu beten ist eine 
tolle Sache und ist auch 
wichtig. Aber gemeinsam 
mit Brüdern und Schwes-
tern im Rahmen eines Ge-
meindegebets zu beten ist 
ebenso wichtig. Gott erhört 
unser Gebet. 
Außerdem ist das gemein-
same Gebet in der Gemein-
schaft oft einfacher, da wir 
nicht allein für die Gemein-
de eintreten. Eine einzelne 
Kohle erlischt sehr schnell, 
aber viele Kohlen entfa-
chen ein helles großes 
(Gebets) Feuer. 
Auf dem gemeinsamen 
Gebet liegt ein besonderer 
Segen. Wenn wir den 
“Himmel bestürmen” fällt 
Gottes Segen herab. 
 

Wir haben die Sehnsucht, 
dass Jesus die Bereiche in 
unserer Kirchengemeinde, 
in unserer  Kommune, in 
unserem Landkreis und in 
ganz Deutschland verän-
dert. Gerade in der derzei-
tigen Pandemie und den 
auftretenden Naturgewal-
ten wie Hochwasser ist 
gemeinsames Gebet immer 
mehr wichtig. Durch das 
Gebet bewegen wir Gottes 
Arm und es fällt Segen her-
ab. In diesem Bewusstsein 
beten wir gemeinsam für 
unsere Gemeindegruppen 
und die Gottesdienste. 
Auch das Gebet für die po-
litische Gemeinde ist uns 
wichtig. 
 
Außerdem beten wir für 
Heilung, für die verfolgten 
Christen und für eine er-
folgreiche Männerarbeit.  
 
Ohne Gebet und Fürbitte 
geschieht keine Verände-
rung. Du brauchst keine 
Vorbedingungen zu erfül-
len, sondern einfach nur 
vorbeizukommen. Wenn 
Du Gottes Siege und geist-
liches Wachstum in der 
Gemeinde mit uns erleben 
willst, bist Du herzlich ein-
geladen mit uns im Ge-
meindegebet zu beten. 
 
 
 
 

Gemeindegebet 
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Uhrzeit Termin Ort 

    

  
 9:30   

 
Petrikiddies 
0 - 3 Jahre 

 
Haus der Kirche 

 
Lisa Goldfriedrich 
Tel. 0160/3795672  

 * 16:30 
   

KU4  Konfirmanden-
unterricht im 4. 
Schuljahr 

Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

 14:30 - 17:30 Büchertisch  
für Sie geöffnet 

In der Kirche Sabine Breitbarth 
Tel. 2661 

 19:30 Gospelchor Haus der Kirche Inge Wietfeld 
Tel. 1491 

 
 

  

 * 15:30 Teenkreis  
11- 14 Jahre, für Jun-
gen und Mädchen 

Haus der Kirche Christian  
Zimmermann 
Tel. 3023-147

 * 20:00 
  

Rise Up 
Jugendgottesdienst  

Haus der Kirche Christian  
Zimmermann 
Tel. 3023-147

 
 

   

 10:00 Gottesdienst Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * / ** 10:00 Kindergottesdienst 
 

Haus der Kirche Christian 
Zimmermann 
Tel. 3023-147 

 11:45 
 (2. So. im Monat)  

Israelgebet  Kirche Bernd Vorwergk 
Tel. 05082/9146614 

 11:45 
 (1x im Monat)  

Mittagsimbiss  Haus der Kirche  

 15:00 
(1x i. Mon. i. Winter) 

Kirchen-Café Haus der Kirche Angela Lippe 
Tel. 2598 

 alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Informationen siehe Homepage 
 *  nicht während der Schulferien  
 **  alle zwei Wochen 
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Uhrzeit Termin Ort 

    

  
 20:00 

 
Hauskreise 

  
Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 19:00 
 

Mädchen- 
Hauskreis 

Haus der Kirche Marie Stecker 
Tel. 0163/8653039  

  
 

  

 9:30 Vormittags-
Hauskreis 

 Gertrud Meier 
Tel. 2939 

 * 17:00 
  

KU8 Konfirmanden-
unterricht im 8. 
Schuljahr 

Haus der Kirche 
 

Christian  
Zimmermann 
Tel. 3023-147 

 19:00
  
 

Junge Männer 
Hauskreis 

Haus der Kirche Christian  
Zimmermann 
Tel. 3023-147 

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

  
 

  

 14:30 
 (1. Mi. im Monat) 

Feierabendkreis Haus der Kirche 
Monika Schrader 
Tel. 1312 

 18:00 Gemeindegebet Haus der Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 19:00 Jugendkreis Haus der Kirche Christian  
Zimmermann  
Tel. 3023-147 

 19:30 
 (4. Mi. im Monat) 

Frauenkreis 
 

Haus der Kirche Renate Höper 
Tel. 05372/5391 
Kerstin Baier 
Tel. 1509 
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Nachruf 
 
Jesus Christus spricht: „Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ 
 
In dieser Hoffnung gedenken wir unseres Gemeindegliedes 
 
Erich Klingspohn 
 
Er war von 1970 bis 1982 Kirchenvorsteher unserer ev.-luth. St. Petri-
Kirchengemeinde in Müden.  Wir sind dankbar für sein treues und engagiertes 
Mitwirken. Wir befehlen ihn und die um ihn Trauernden der Liebe Gottes an.  
 
Der Kirchenvorstand der St. Petri Kirchengemeinde Müden / Aller 
Jürgen Harting, Pastor  

 

Getauft wurde: 

 19. September  Jette Katrin Hammermeister,, Dehnenring 12, Müden 

  Loy Oscar Bartelt, Schusterskamp 8, Dieckhorst 

 10. Oktober  Liam Jannik Baars, Allerstraße 12, Flettmar 

 17. Oktober Viviana Waßmann, Flettmarer Str. 4a, Müden 

   

Kirchlich getraut wurden: 

 18. September Denise Abramow, geb. Kuhls und Alexander Abramow 
Ahnser Str. 3, Müden 

 24. September Lara Kleefeld, geb. Busse und Sascha Kleefeld                     
von-Marenholtz-Str. 17, Müden 

 

Kirchlich bestattet wurde: 

 26.März Hans-Heinrich Wiedenroth, Dorfstraße 8, Flettmar, 69 J. 

 17.August Horst Kapmeyer, Grabenkamp 17, Müden, 81 J.  

 07. September Heinrich Kols, Lerchenweg 8, Wienhausen, 91 J. 

 16. September Otto Heuer, Wildroder Ring 15a, Flettmar, 82 J 

 13. Oktober Erich Klingspohn, Schusterskamp 11, Dieckhorst, 86 J. 

Freude und Leid 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
Gemeindebrief 4 / 21 
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05. Dezember 2. Advent 
10.00 Uhr 

 
10.30  - 11.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Schatten im Blick 
Kindergottesdienst ** 

12. Dezember 3. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Komm mal runter 

19. Dezember 4. Advent 
10.00 Uhr 

 
10.30 - 11.00 Uhr 

Gottesdienst   
Total salbungsvoll 
Kindergottesdienst ** 

24. Dezember Heiligabend 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 
16.30 Uhr 
18.00 Uhr 

Kinderchristvesper 
Christvesper mit Krippenspiel 
Christvesper mit Krippenspiel 
Christvesper 

25. Dezember 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst - traditionelle Form 

26. Dezember 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst - traditionelle Form 

31. Dezember Silvester 
17.00 Uhr 

 
Jahresschlussandacht 
mit Abendmahl 

02. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr Gottesdienst  

09. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr 

10.30  - 11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Kindergottesdienst ** 

16. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst  

Von der Weisheit Gottes 

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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23. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr 

 
10.30 - 11.00 Uhr 

Gottesdienst  
Sprich nur ein Wort 
Kindergottesdienst ** 

30. Januar Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst  

Gottes Glanz auf deinem Gesicht 

06. Februar 4. Sonntag v. d. Passionszeit 
10.00 Uhr 

 
10.30 - 11.00 Uhr 

Gottesdienst  
Mut zum ersten Schritt 
Kindergottesdienst ** 

13. Februar Septuagesimae 
10.00 Uhr 

 
Gottesdienst  
Ruhm ohne Ende 

20. Februar Sexagesimae 
10.00 Uhr 

 
10.30 - 11.00 Uhr 

Gottesdienst  
Alles kommt raus 
Kindergottesdienst ** 

27. Februar Estomihi 
10.00 Uhr 

 
Gottesdienst  
Die Welt ist nicht genug 

06. März Invocavit 
10.00 Uhr 

10.30 - 11.00 Uhr 
Gottesdienst  
Kindergottesdienst ** 

13. März Reminiscere 
10.00 Uhr Gottesdienst  

 
* 
 

** 

 
Änderungen vorbehalten 
 
Kindergottesdienst-Termine unter Vorbehalt, genauere 
Informationen bekommen Sie auf der Homepage und im 
Pfarrbüro 
 
Tauftermine auf Anfrage 

Gottesdienst-Termine 
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